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Herren Kreisklasse C Staffel 1

TTV Heidelberg IV : TTC Hockenheim V 
Montag, 28.11.2022, 20:15 Uhr

Spieltag 8 für den TTV Heidelberg IV: TTV Heidelberg IV und 
TTC Hockenheim V trennen sich unentschieden

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 5:5 in den Spielen und mit
15:19 Sätzen trennten sich die Spieler des TTC Hockenheim V beim Auswärtsspiel in der Herren
Kreisklasse C Staffel 1 am Montagabend vom TTV Heidelberg IV. Rund 110 Minuten dauerte das
Match, ehe Wolfgang Simon das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leisteten Müller und Bagaric, die in ihren Spielen
an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:1-Erfolg von Müller / Bagaric gegen Mues / Weigt ging nur Satz 1
verloren. Wang / Stenzel bekamen ihre Gegner Weingarth / Simon hingegen beim klaren 7:11, 5:11,
5:11 nicht richtig in den Griff. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Es dauerte
eine Weile, bis Wolfgang Müller sein 3:2 gegen Gerald Mues unter Dach und Fach hatte. Der Start in
die Partie hätte für Ivan Bagaric besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Jochen Weingarth noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Yu-Ruei Wang bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Wolfgang Simon ab Ballwechsel 1. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Roland
Stenzel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Mathias Weigt. Hierbei wurde Stenzel im gesamten Spiel
lediglich 7 Punkte überlassen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Recht kurzen
Prozess machte im Anschluss indessen Wolfgang Müller beim 11:3, 11:2, 11:0 mit Jochen
Weingarth und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache,
dass Müller seinem Kontrahenten weniger als acht Punkte im gesamten Spiel überließ. Ivan Bagaric
hatte danach gegen Gerald Mues bei seinem 3:0 keine Probleme und überraschte Mues, dem im
Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Mathias Weigt war für Yu-Ruei Wang am Ende wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Roland Stenzel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Wolfgang
Simon. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der TTV Heidelberg IV in der Saison nun 2 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.01.2023
gegen den TTC Edingen-Neckarhausen V bevor. Für den TTC Hockenheim V steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. III am 02.12.2022 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 11:3 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTV Heidelberg IV

Doppel: Müller / Bagaric 1:0, Wang / Stenzel 0:1 
Einzel: W. Müller 2:0, I. Bagaric 2:0, Y. Wang 0:2, R. Stenzel 0:2 
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 TTC Hockenheim V
Doppel: Mues / Weigt 0:1, Weingarth / Simon 1:0 
Einzel: J. Weingarth 0:2, G. Mues 0:2, M. Weigt 2:0, W. Simon 2:0


